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1. Vorsitzender Frank Seidel Handy 01 51-29 16 48 64

2. Vorsitzende Ariane Hankemeier Handy   01 72-27 72 22 3

Schatzmeisterin Corinna Schmidt   Handy 01 51-52 46 34 99

Schriftführerin Jana Riedel Handy 01 79-8 52 11 82 

1. Sportwart Markus Rosensky Handy 01 76-62 16 29 00

2. Sportwart Dr. Axel Rojczyk Handy 01 70-8 07 05 01  

Jugendwart Marcel Baenisch  Handy 01 52-22 56 02 98

Jüngstenwart Jannis Schnörch Handy 01 57-84 63 63 29

Herrenwart Mike Sadlau Handy 01 57-74 22 03 42

Damenwartin Sarah Schwarz u. Jeanette Klawitter  

Pressewart Cord Wilhelm Kiel  Handy 01 79-5 04 24 69 

Trainer Markus Rosensky, Daniel Weigelt (01638791240), Marcel Baenisch

Ehrenrat Christiane Meyer, Ingrid Biel, Bruno Krieger, Ernst Wahle, 
 Dr. Jochen Legler

Wir sponsern bei den DTH-Hausbau Hameln-Open

Ramona Sohns
+

Jens Rudolph
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Bericht des 1. Vorsitzenden 
Liebe Mitglieder und Sponsoren des DTH, 
liebe Tennisfreunde und -freundinnen,

auch diese Sommer-Saison neigt sich schon 
wieder dem Ende entgegen und man meint: 
„sie hat doch erst begonnen“. Die Zeit ver-
geht wie im Flug und schon ist es wieder 
soweit, ein Fazit der letzten Saison zu ziehen. 

Was den Spielbetrieb auf der Anlage angeht, 
kann man sagen, dass alles in normalen Bah-
nen verlaufen ist. Anfangs waren die Plätze 
nach der Frühjahrsinstandsetzung noch zu 
weich. Deshalb durften wir erst mit ein wenig 
Verspätung beginnen, draußen Tennis zu 
spielen. Aber dieses Jahr konnten wir unsere 
Saisoneröffnung mit den Ehrungen der lang-
jährigen Mitglieder planmäßig stattfinden las-
sen, weil die Beschränkungen durch die 
Behörden wegen der Corona-Pandemie fast 
vollständig aufgehoben worden sind. So 
konnte auch der Punktspielbetrieb und das 
Training, sowie das Tennisspielen im Allge-
meinen, ganz normal stattfinden. Die Plätze 
waren wieder in einem guten Zustand, was 
natürlich unseren Platzwarten zu verdanken 
ist. Danke dafür!  

Jedoch konnte unsere Jahreshauptver-

sammlung, die 
wegen Corona 
zweimal verscho-
ben werden muss-
te, erst sehr spät 
in diesem Jahr 
stattfinden. In die-
sem Zusammen-
hang möchte ich 
h i e r  e i n  p a a r 
Worte verlieren.

Auf der Versamm-
lung wurden wich-
tige Beschlüsse 
für den Verein gefasst. Unter anderem wurde 
eine Beitragserhöhung beschlossen. Dane-
ben wurde zugestimmt, dass die Mitglieds-
beiträge nunmehr monatlich eingezogen wer-
den sollen. Durch diese Umstände konnte 
erst zeitversetzt mit dem Einzug der Gelder 
begonnen werden, so dass dies bei einigen 
Vereinsangehörigen zu Irritationen geführt 
hat. Es kamen Fragen auf, wann denn der Bei-
trag abgebucht würde. Da auf der Jahres-
hauptversammlung nicht alle Mitglieder 
anwesend gewesen sind, sei hier noch ein-
mal klargestellt, dass die Beiträge für das 
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Jahr 2022 rückwirkend von Januar an einge-
zogen werden. Dies passiert in mehreren 
Schritten. Dies passiert, bis wir mit den Zah-
lungen auf dem aktuellen Stand sind. Markus 
hat den Mitgliedern des DTH eine „Probe-
rechnung“ über die monatlichen Beträge per 
E-Mail zukommen lassen.

Trotzdem kommt es gehäuft zu Rücklast-
schriften, die häufig jeweils durch die Zah-
lungspflichtigen veranlasst worden sind. Des-
halb meine Bitte an die Mitglieder: Prüft eure 
Abbuchungen dahingehend, ob die Last-
schrift wirklich ungerechtfertigt ist. Es steht 
im Verwendungszweck genau, für welchen 
Zeitraum die Abbuchung gemacht worden ist, 
oder ob es sich um eine Abbuchung wegen 
eines Trainings, Gastspielgebühr oder 
Arbeitsdienst etc. handelt. Bei erfreulicher-
weise jetzt rund 440 Mitgliedern ist es eine 
Menge Arbeit, dies alles zu bearbeiten. Wenn 
wegen der Abbuchungen Fragen auftau-
chen, wendet euch an den Vorstand. Aber 
demnächst wird sich das alles einspielen. 

Im weiteren Verlauf der Saison fanden dann 
die DTH-Hausbau Hameln-Open statt. Wie 
der Name schon ausdrückt, mit einem neuen 
Hauptsponsor. Im Vorfeld dieses Turniers 
wurde auf der Anlage dieses Jahr neben den 
üblichen Arbeiten, bei denen erfreulicherwei-
se eine sehr gute Beteiligung beim Arbeits-
dienst war, auch viel gemacht. Besonderen 
Dank möchte ich hier Markus Rosensky und 
unserem neuen Mitglied Dennis Heinrich aus-
sprechen. Sie haben ein neues Spielgerät 
und den Sandkasten für unsere Kleinsten auf-
gebaut. Dennis hat dafür schweres Gerät auf-
gefahren. Des Weiteren wurde das Beet vor 
dem DTH-Vereinsheim unter der Regie von 
Ariane Hankemeier wunderschön neu ange-

legt. Auch wenn dieses Jahr das Feld der Kon-
trahenten etwas kleiner ausgefallen ist, konn-
ten wir doch sehr hochklassiges Tennis 
sehen. Es war wieder einmal ein gelungenes 
Turnier. Allen Organisatoren sowie allen Hel-
fern im Hintergrund und natürlich den zahlrei-
chen Sponsoren, ohne die dieses Turnier 
nicht finanzierbar wäre, möchte ich an dieser 
Stelle noch einmal ausdrücklich danken. 

Der Ladies Day hatte dieses Jahr eine sehr 
gute Resonanz. Das war in der Vergangen-
heit nicht immer so. Die über dreißig Damen 
lieferten sich tolle Duelle und hatten dabei 
sichtlich viel Spaß. Jedenfalls haben sich 
viele für nächstes Jahr avisiert. 

Zu guter Letzt möchte ich noch meine Aner-
kennung für unsere Damen 30 ausdrücken, 
die vor kurzem in die Regionalliga aufgestie-
gen sind. Super!

Ich wünsche allen Mitgliedern einen schönen 
Ausklang der Saison und hoffe euch alle bei 
der Saisonabschlussfeier unter dem Motto 
Oktoberfest am 8.Oktober 2022 im DTH-
Vereinsheim zu sehen.

Frank Seidel (1. Vorsitzender)

Wir sind Ihre Kfz-Werkstatt in Hameln
Egal ob VW, Audi, Skoda oder Seat, Volvo, Toyota oder auch Mazda – unser qualifiziertes 
Werksta�team aus Hameln repariert Fahrzeuge aller Hersteller zu Ihrer vollsten Zufriedenheit. 
Wir führen Wartungen und Inspek�onen nach Herstellervorgaben durch.

Franke Auto Technik
Hastenbecker Weg 27-31
31785 Hameln
carsten@franke-auto-technik.de
www.franke-auto-technik.de 
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Markus Rosensky
Tel. 0176 - 621 629 00

Daniel Weigelt
Tel. 0163 - 879 12 40
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Die Herrenkonkurrenz

Der diesjährige Sieger der 36. DTH-Haus-
bau Hameln-Open 2022 heißt Dominik Bar-
tels vom Hildesheimer TC Rot-Weiß. Nach 
einem Freilos in der ersten Runde hat er in 
den folgenden drei Matches am Freitag und 
Samstag nur vier Spiele abgegeben. Im Halb-
finale am Sonntagmorgen profitierte er von 
der verletzungsbedingten Aufgabe des Geg-
ners Jordi Walder vom TC Iserlohn. Im End-
spiel kam es dann zur Begegnung gegen 
Christian Hansen vom Marienburger SC. Die-
ser, an zwei gesetzt, hatte sich ebenfalls 
locker durch die ersten Runden gespielt. 
Dann folgte am Sonntag allerdings ein sehr 
schweres Halbfinale gegen den hochmoti-
vierten Yannick Rother vom Bielefelder TTC, 
Nummer 6 der Setzliste. Hansen gewann 7:5 
7:5, musste aber bei dem lange dauernden 
und heiß umkämpften Match sehr viel Kraft 
lassen.

Im Finale konnte dann der ausgeruhte und 
routinierte Dominik Bartels den ersten Satz 
mit 6:2 ganz klar für sich entscheiden. Im 
zweiten Satz gab es ein Aufbäumen von 
Christian Hansen, aber er musste sich letzt-
lich im Tiebreak des zweiten Satzes geschla-
gen geben. Die zahlreichen Zuschauer auf 
der Tribüne freuten sich über ein hochklassi-
ges und im zweiten Satz umkämpftes Tennis-
match. Die Sympathien der Zuschauer waren 
auf beide sehr sympathischen Akteure 
gerecht verteilt. Dominik Bartels freute sich 
über den Siegerscheck in Höhe von 1500 € 
und hat sich sofort in den großen Wanderpo-
kal verliebt. Ob er den nicht mit nach Hause 
nehmen könne? Er bringe ihn auch sicher im 
nächsten Jahr wieder mit zur Titelverteidi-

gung! Das konnten wir ihm nicht ausschla-
gen! Zumal die Pokale so manches Jahr in 
meinem Keller verstaubt sind bis zum nächs-
ten DTH-Open. 

Der 29-jährige Dominik Bartels kommt gebür-
tig aus Bredenbeck bei Hannover und ist 
bereits seit zwölf Jahren ein regelmäßiger 
und sehr gern gesehener Gast bei unserem 
Turnier. Er war lange Zeit Bundesligaspieler 
in Schleswig-Holstein, ist mehrfacher Lan-
desmeister, hat jahrelang als Leistungsspie-
ler internationale Turniere gespielt und 
schlägt aktuell für den TC Rot-Weiß Hildes-
heim in der dritten Liga auf. 2020 hat er die 
höchste Trainerlizenz, den DTB-A-Trainer-

36. DTH-Hausbau Hameln-Open 2022 

Wir sindWir sind
aufauf

Wir sind
auf

für Siefür Siefür Sie

DRAHTDRAHTDRAHT

Zäune, Tore und Zubehör
Schmiedeeiserne Tor- und Fensteranlagen nach Ihren Vorstellungen.

ZAUNBAU
GmbH & Co. KG

Walter-von-Selve-Straße 3 · Hameln · Telefon (0 51 51) 94 11 26

Dominik Bartels (rechts) wurde der Favori-
tenrolle bei den Herren gerecht. Er bezwang 
im Finale Christian Hansen.
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schein, gemacht und trainiert in Hannover 
talentierte und ambitionierte Jugendliche. 
Seit 2021 ist er im Vorstand der Tennisregion 
Hannover des TNB und dort für das Ressort 
Leistungstraining zuständig. 

Lokalmatadoren

Zahlreiche Lokalmatadoren vom DTH sind in 
diesem Jahr in dem 64er Feld an den Start 
gegangen. Erwartungsgemäß mussten die 
allermeisten bereits in der ersten Runde eine 
Niederlage hinnehmen: mit Calvin Müller 
vom TC Bad Vilbel erwischte Lukas Lemke 
einen besonders starken Gegner! 
Müller hatte vor einigen Jahren durch 
sein engagiertes und erfolgreiches 
Spiel bereits in Hameln für Furore 
gesorgt. Der sympathische junge 
Mann war damals noch für den 
Frankfurter Palmengarten angetre-
ten. Seit Jahren studiert er in den 
USA, spielt erfolgreich College-

Tennis und hat 
dadurch seine 
d e u t s c h e n 
R a n g l i s t e n-
punkte verlo-
ren. Als Unge-
setzter hatte er 
sich dennoch 
e ine  Menge 
ausgerechnet 
und schon die 
Ü b e r n a c h-
tungsmöglich-
k e i t e n  s o n-
d ier t .  Lukas 

Lemke hatte jedenfalls in der ersten Runde 
keine Chance und musste mit 2:6 und 2:6 den 
Platz verlassen. Für Müller kam es dann aber 
doch anders. In der zweiten Begegnung 
gegen Felix Palmen aus Cuxhaven kassierte 
er nach hartem Kampf eine denkbar knappe 
Niederlage im Match-Tiebreak mit 10:12.  

Statt Übernachtung in Hameln hatte er sich 
dann für die Rückfahrt nach Frankfurt ent-
schieden. Schade, hoffentlich kommt er 
nächstes Jahr wieder! 

Siegerehrung nach dem Herrenfinale.

Christian Hansen
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Weitere Erstrundenniederlagen gab es für Tristan 
Stumpf (LK13,6), der gegen den bärenstarken Frank 
Helmsen eine „Brille“ kassierte, Than Duy Luong (LK 6,2) 
0:6 2:6 gegen Clemens Graute aus Lehrte, Alexandru 
Petre (LK 11,6) 3:6 2:6 gegen John Giesberts, Tjark Kun-
kel (DTB 429 und an 12 gesetzt) 2:6 3:6 gegen Jan Gole-
nia und Renat Bercheev (LK 10,7) gegen Tom Südmeyer 
aus Köln. Alle haben ihr Bestes gegeben und sich der Auf-
gabe gestellt. Ich finde das super, ihnen gehört unser 
Dank und Respekt!

Zwei unserer Aktiven haben mit Siegen auf sich aufmerk-
sam gemacht und waren so noch am Samstag im Tur-
nier. Zahlreiche Freunde und Familienangehörige fieber-
ten mit und sorgten bei den Matches für knisternde Stim-
mung. Unser DTH-Jugendwart Marcel Baenisch, Num-
mer 1 des Vereins und auf Position 537 der DTB-
Rangliste, war als 16. gerade noch auf die Setzliste 
gerutscht. In der ersten Runde hatte er ein Freilos und 

Telefon (05151) 55 88 55 Fax (05151) 55 88 50

www.maler-deutsch.de

Unsere Kunden haben
uns mit >>sehr gut<< zertifiziert!

MALERMEISTERBETRIEB
ERNST DEUTSCH

Marcel
Baenisch
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musste dann am Freitag-
nachmittag gegen seinen 
ehemaligen Mannschafts-
kameraden John Gies-
berts (DTB-Rangliste 625) 
der jahrelang in den USA 
College-Tennis gespielt 
hat und aktuell für den Har-
vestehuder THC spielt, 
ran. In begeisternder 
Manier ließ Marcel nichts 
anbrennen, siegte 6:1 6:2 
und hatte so die Startbe-
rechtigung für die dritte 
Runde am Samstagvor-
mittag. Gegner war hier 
der 14 Jahre jüngere Wup-
pertaler Piet Steveker, in 
der DTB-Rangliste rund 
400 Plätze vor Marcel! Bae-
nisch gewann den ersten 
Satz 6:3 und begeisterte 
die Zuschauer mit kraftvol-
lem Tennis. Der zweite 
Satz ging mit 3:6 verloren 
und in einem hochdramati-
schen Match-Tiebreak 
gewann dann der Wuppertaler dochmit 10:8 
und zog so ins Viertelfinale ein. Das war groß-

artiges Tennis von Marcel, die zahlreichen 
Tennisschüler des DTH konnten ihren Trainer 
endlich mal unter Voll-Last sehen und waren 
begeistert! 

Nikola Georgiev (LK 3,9), DTH-Co-Trainer 
und Motivator der DTH-Jugend, hatte in der 
ersten Runde seinen ehemaligen Mann-
schaftskameraden Felix Giesberts (LK 2,8) 
zum Gegner. Nikola siegte souverän 6:3 und 
6:3. In der 2. Runde traf er auf den starken, an 
10 gesetzten Bendix Schröder (DTB 356) 
vom Barrier Tennis-Club. Der sympathische 
Bendix ging als klarer Favorit in die Begeg-
nung, Nikola zeigte aber sein ganzes Können 
und schickte den Favoriten mit 6:3 und 6:1 
nach Hause. Im Achtelfinale traf er dann auf 
den sieben Jahre jüngeren Kölner Tom Süd-
meyer und unterlag mit 1:6 und 3:6. 

Nebenrunde Herren

Eine Niederlage im ersten Spiel berechtigt 
zur Teilnahme in der Nebenrunde. Hier war 
die Dramatik fast höher als im Hauptfeld. In 
der ersten Runde kam es zur Begegnung zwi-
schen Lukas Lemke (LK 3,4) und dem gleich-
altrigen Tim Rössler (LK 9,3) vom DSV 1878 
Hannover. Jeder Punkt war heiß umkämpft, Jannik Rother schied im Halbfinale aus.
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über „Aus-Rufe“ wurde leidenschaftlich 
gestritten, Schläger flogen in den Sand und 
die Zuschauer beider Fan-Gruppen rauften 
sich die Haare, jubelten oder waren stille 
Beobachter. Die Dramatik erreichte ihren 
Höhepunkt mit der einsetzenden Dunkelheit 
am Freitagabend: Lukas verlor den umkämp-
ften 1. Satz knapp im Tie-Break und musste 
nicht nur gegen den Gegner, sondern auch, 
wie so oft beim Tennis, gegen seine Nerven 
kämpfen. Dann die Diskussion über Abbruch 
wegen der Dunkelheit, die Entscheidung 
unter Flutlicht weiterzuspielen, ein defektes 
Flutlicht, welches erst nach ca. 30 Minuten zu 
leuchten begann und eine dramatisch knap-
pe Niederlage von Lukas Lemke! Der haderte 
aber nur kurz mit seinem Schicksal und fand 
sofort zu einer sportlich-freundschaftlichen 
Haltung gegenüber dem Sieger und seinen 
Anhängern vom DSV 1878 Hannover. Das 
war wirklich wahre Größe! 

Zwei ungesetzte Spieler zogen in der Neben-
runde ins Finale ein: Kenneth Holsten (LK 
2,2) aus Wettbergen und Leon-Carlos Lie-
secke (LK 3,2) vom besagten DSV 1878 Han-
nover. Holsten gewann klar mit 6:4 und 6:2.

AWESA hat einen Film über über das Turnier 
erstellt.
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Was braucht ein Turnier?

Das 36. DTH-Hausbau Hameln-Open 2022 
ist ein nationales Turnier mit DTB-Rang-
listenwertung. Diese Turniere sind kategori-
siert: Kategorie A1 sind die Deutschen Meis-
terschaften. Die weitere Staffelung richtet 
sich nach dem Gesamtpreisgeld für die 
jeweilige Konkurrenz. A2 ab 7500,- €, A3 ab 
5000,- €, unser A4-Turnier ab 3000,- € und so 
weiter. Viel Kritik der heimischen Presse hat 
uns in diesem Jahr eingebracht, dass wir das 
Preisgeld nicht paritätisch zwischen Damen 
und Herren aufgeteilt haben. Das war im Übri-
gen auch im letzten Jahr schon genauso. 
Jetzt ist das Thema von größerem Interesse 
im Rahmen der Diskussion um die Bezah-
lung der Frauen-Fußballmannschaften.

Ich will an dieser Stelle versuchen, unsere 
Motivation darzulegen und um Verständnis 
zu werben. Jedes Jahr gibt es eine Nachlese 
zum Turnier und immer wieder wird diskutiert, 
was könnte verbessert werden? Was sollte 
geändert werden? Dabei ist folgender Trend 
zu beobachten: die Meldelisten der Damen-
Konkurrenz wird von Jahr zu Jahr kleiner. 
Zum einen hängt das natürlich von Turnieren 
ab, die zeitgleich stattfinden, zum anderen 
hat die Zahl der hochklassig spielenden 
Damen in Deutschland offensichtlich abge-
nommen. Die Mitgliederzahlen des Deut-
schen Tennisbundes (der mitgliederstärkste 
Tennisverband der Welt) sind seit 1995 jedes 
Jahr gesunken. Aktive Mädchen gibt es in 
den unteren Leistungsklassen immer weni-
ger als Jungs. Dabei ist das Damen-Feld in 
Hameln traditionell bärenstark besetzt. Wir 
hatten schon Deutsche Meisterinnen und 
WTA-Profis am Start. In diesem Jahr hatten 
wir 15 Meldungen bei den Damen, ein sehr 

gut besetztes Feld, alle vier gesetzten Spiele-
rinnen sind unter den besten 80 Damen der 
deutschen Rangliste. Demgegenüber haben 
wir bei den Herren ein 64er Feld gespielt. 
D.h., mehr als dreimal so viel gemeldete Män-
ner, dreimal mehr Startgeldeinnahmen und 
der Sieger bei den Herren braucht sechs 
Siege für den Pokal, die Siegerin bei den 
Damen nur vier. Aus diesem Grund haben wir 
schon im letzten Jahr das Preisgeld bei den 
Herren etwas angehoben, wobei wir bei bei-
den Konkurrenzen in der Kategorie A4 
geblieben sind. Wir wollten mit einem etwas 
höheren Siegerscheck für die Herren attrakti-

Michael Rennen
Stegerwaldstraße 6  fon 0 51 51 / 6 48 48
31789 Hameln  fax 0 51 51 / 6 21 33

www.diewerkstatt-hameln.de

• Reparatur und Wartung
  aller Fabrikate
• eigene Lackiererei

• TÜV/AU
• Diagnostik
• Reifenservice
• Karosseriearbeiten
• Klimaservice 
• Teile-Verkauf
• Neu-/Gebrauchtwagen

Turnierleiter Markus Rosensky hatte alles im 
Griff.

12



ver sein und vor allen Dingen den Spielern, 
die ihr drittes Match verloren haben, schon 
ein Preisgeld in etwa der Höhe des Startgel-
des auszahlen. Sie waren bisher leer ausge-
gangen. Die heftige Kritik, gerade von Radio 
Aktiv, wird uns natürlich dazu bringen, die 
Situation neu zu überdenken. Findet sich viel-
leicht ein Sponsor, dem besonders das 
Damenfeld am Herzen liegt? Auf keinen Fall 
kann man aus unserem Verhalten ableiten, 
dass beim DTH die Tennisdamen in irgendei-
ner Weise herabgesetzt werden!

Um die DTH-Open 36 Jahre lang kontinuier-
lich am Leben zu erhalten, braucht es natür-
lich in erster Linie einen funktionierenden Ver-
ein mit vielen Helfern und Organisatoren. 
Das hat auch in diesem Jahr wieder geklappt. 
Wir versuchen, die Arbeit auf möglichst viele 
Schultern zu verteilen. Jeder im Verein ist auf-
gerufen, sich zu beteiligen! 

Der Verein ist natürlich für die Durchführung 
eines solchen Turniers auf die Unterstützung 
der heimischen Wirtschaft angewiesen. Wir 
sind sehr dankbar, dass wir Partner haben, 
die uns seit Jahren treu zur Seite stehen. Neu 
in diesem Jahr ist die Firma Hausbau Hameln 
GmbH, vertreten durch ihren Geschäftsfüh-
rer Vedat Izer, die als Namens-Sponsor für 
das Turnier dazu gekommen ist. Danke an 
alle Sponsoren. 

Die Damenkonkurrenz

Die Zeiten ändern sich, Spielerinnen, die 
über Jahre das Hamelner Turnier geprägt 

haben, spielen jetzt in den höheren Alters-
klassen, junge Spielerinnen rücken nach. 
Das hat schon immer den Reiz des oftmals  
hochklassigen Damenfelds ausgemacht.

Manon Kruse aus Hamm ist eine Spielerin, 
die unser Turnier über mehr als 10 Jahre 
geprägt hat. Viermal hat sie gewonnen und 
viermal war sie Finalistin! Aktuell ist die Top-
athletin Nummer 2 der Damen-40-Rangliste. 
Unser DTH-Ass Jeanette Klawitter ist übri-
gens auf Platz 47 der gleichen Rangliste. 
Manon hat 2021 für Deutschland die Team-

„Ausgeschlafen trifft
man besser!“

Ihr Fachgeschäft für
Schlafkomfort

Das Hamelner Fachgeschäft für Schlafkomfort

Inh. Martin Koopmann
Emmernstr. 14 • 31785 Hameln

www.betten-knemeyer.de

Die Siegerin Vlada Ekshibarova (links) und 
die an Nummer eins gesetzte Paula Rumpf 
strahlen. 
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Weltmeisterschaft in Umag gewonnen und in 
diesem Jahr Tennisgeschichte geschrieben: 
Sie hat bei der Young-Senior-Weltmeister-
schaft in Lissabon alle vier möglichen Titel 
gewonnen (U-40-Teamwettbewerb, U-40-
Einzel, U-40-Mixed und U-35-Doppel). Wir 
gratulieren von dieser Stelle, liebe Manon! 

In diesem Jahr gab es wieder so eine interes-
sante Konstellation: an Nummer eins gesetzt 
war Paula Rumpf vom TEC Union Münster, 
Jahrgang 2003. An zwei und drei waren  
Lena Greiner und Sophie Greiner gesetzt, die 
Schwestern aus Niedersachsen, die mittler-
weile für Sindelfingen spielen. Dazu gesellte 
sich auf Platz 4 der Meldeliste Vlada Ekshiba-
rova, eine Profispielerin, die für Israel antritt 
und gebürtig aus Tadschikistan kommt. Sie 
hat DTB-Ranglistenposition 78, war aber zu 
ihren besten Zeiten auf Platz 352 der WTA-
Rangliste und international unterwegs. Aktu-
ell spielt sie für den DTV Hannover in der 2. 
Damen-Bundesliga. 

Die topgesetzte Paula Rumpf traf nach einem 
Freilos in der zweiten Runde auf die sehr 
stark aufspielende Leonie Schuknecht vom 
Tennisclub Bredeney, sie steht auf Ranglis-
tenposition 128. Darum kann man sehen, wie 
stark das Feld besetzt war. Die Münsterane-
rin brauchte den Match-Tiebreak, um einen 
knappen Sieg herauszuholen. Das Halbfina-
le gegen Sophie Greiner war nicht 
wesentlich leichter, Rumpf gewann 
7:6, 6:4. 

Dagegen war es für Ekshibarova 

etwas einfacher. In Runde eins traf sie auf 
Marie Poetzing (DTB 2004) vom Club an der 
Alster (6:2, 6:2) und gewann dann gegen die 
Berlinerin Corinna Rietmann 6:2, 6:1. Hoch 
emotional wurde es dann im Halbfinale auf 
Platz 5 gegen die an zwei gesetzte Lena Grei-
ner. Auch hier behielt die Hannoveranerin mit 

Paula Rumpf

Vlada Ekshibarova
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7:5 und 7:6 die Oberhand und zog in das Fina-
le ein. Im Endspiel hatte die Favoritin Paula 
Rumpf, 14 Jahre jünger als ihre Gegnerin, 
vielleicht doch etwas zu viel Respekt. Ekshi-
barova gewann glatt mit 6:3. Als Paula Rumpf 
ihre Nervosität abgelegt hatte wurde sie 
sicherer und die zahlreichen Zuschauer beka-
men ein klasse Finale geboten. Rumpf 
gewann den zweiten Satz 7:5 und musste 
sich dann im Match-Tiebreak doch mit 6:10  
geschlagen geben.

Die Siegerin der 36. DTH-Hausbau Hameln-
Open 2022 heißt Vlada Ekshibarova vom 
DTV Hannover.

In der Nebenrunde der Damen war Elisabeth 
Junge-Ilges (DTB 122) aus Erfurt an Nummer 
eins gesetzt und an zwei Liva Yildiz (DTB 
180) aus Herne. Sie schaffen es unkompli-
ziert bis ins Endspiel. Hier gewann Liva Yildiz 
durch verletzungsbedingte Aufgabe ihrer 
Gegnerin, die sie sich bei einem Sturz im 
Match davor zugezogen hatte. 

Axel Rojczyk (Turnierleiter)
Hat die Aktiven fit behandelt! Dana Weihe 
von der Physiopraxis Weihe in Fischbeck.
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• Tradit. Chinesische Medizin• Tradit. Chinesische Medizin
• Aromatherapie• Aromatherapie
• Bachblüten• Bachblüten
• Homöopathie• Homöopathie
• Biochemie n. Dr. Schüssler• Biochemie n. Dr. Schüssler

• Tradit. Chinesische Medizin
• Aromatherapie
• Bachblüten
• Homöopathie
• Biochemie n. Dr. Schüssler

Wir bieten AlternativenWir bieten Alternativen
für Mensch und Tierfür Mensch und Tier

Wir bieten Alternativen
für Mensch und Tier

... natürlich auch... natürlich auch
für Sportler für Sportler 
... natürlich auch
für Sportler 

Apothekerin Birgit Köpps-Padberg
Deisterallee 12 · 31785 Hameln

Telefon 0 51 51 / 2 20 21 · Fax 0 51 51 / 4 48 16
Internet: www.allee-apotheke-hameln.de •  E-Mail: mail@allee-apotheke-hameln.de

Weg ist er! Dominik Bartels hat den 
Wanderpokal mit nach Hause 
genommen.

Aaron Rojczyk und Nikola Georgiev.

Wichtiger Mann für die Platzpflege: Platzwart 
Uwe Hachmeister.

So schick die beiden: Ernst Meinecke und 
Goetz Friedemann.

Fleißige Jungs aus den 5. Herren: Alex Mag-
nus und Tamino Minke.
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Holger Stöcker von der Spar-
kasse Hameln-Weserberg-
land.

Christian Mrosek von der 
Sparkasse Hameln-Weser-
bergland.

Andrea und Siggi Wulf aus 
Bisperode haben Kuchen 
gespendet. 

Tischlerei

Heinrich Grope GmbH
Inh. Bernd Grope

Wir fertigen für Sie:
Holz- und Kunstoffenster • Haus- und Innentüren • Möbelbau
Sicherheitsbeschläge • Rolläden • Sonnenschutz • Verglasungen

Hessisch Oldendorf-Fischbeck • Dammstraße 7 • Telefon (0 51 52) 84 95 • Fax 6 11 60

Gesehen bei den DTH-Hausbau Hameln-Open 

SPD-Bundestagsabgeord-
neter Johannes Schraps.

Werner Sattler vom Stadtrat 
Hameln.

Serhat Izer vom Hauptspon-
sor „Hausbau Hameln“. 
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36. DTH-Open Herren
4. bis 7. August 2022

Obere Hälfte

Halbfinale
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36. DTH-Open Herren
4. bis 7. August 2022

Untere Hälfte

Halbfinale
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36. DTH-Open Damen
4. bis 7. August 2022
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Nebenrunde der Herren

Kenneth Holsten
(links) gewann
bei den Herren
im Endspiel der
B-Runde 6:4, 6:2
gegen Leon-Carlos
Liesecke.
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Nebenrunde der Damen

Liva Yildiz gewann im Finale der B-Runde gegen Elisabeth Junge-Ilges.
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Dominik Bartels freut sich über den Wander-
pokal.

Die Bratwürste und Currywürste von 
Salvatore Cimelli waren sehr lecker.

Vlada Ekshibarova hat sich in den Wanderpokal verliebt.
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Die DTH-Open ohne das Kuchen- und Tor-
tenbuffet wäre kaum denkbar. Manchmal 
könnte der Eindruck entstehen, dass eini-
ge Zuschauer hauptsächlich wegen der 
leckeren Torten zu diesem Tennisturnier 
kommen. Auf jeden Fall war der Weg zum 
Kuchenbuffet auf der Terrasse immer loh-
nenswert gewesen. Den Kaffee trank man 
natürlich dazu.

So ein Tennisturnier auszurichten ist 
jedesmal mit sehr viel Arbeit verbunden. 
Sei es für die Turnierleiter, Platzwarte, 
Grillmeister, Gastronomie usw. Und 
genauso die Vorbereitungen für das 
Kuchenbuffet. Etwa zwei Wochen vorher 
verbrachte Ramona viel Zeit am Telefon, 
um die Mitglieder um Kuchenspenden zu 
bitten. Immer wieder ist Ramona freudig 
erstaunt, wie bereitwillig die Damen sich 
an die Arbeit in der Küche machten, um die 
schönsten Torten und Kuchen hervorzu-
zaubern. Obwohl dieses Jahr das erste 
Mal eine abnehmende Bereitschaft zu ver-
zeichnen war. Laut Ramona bekam sie 
öfter das Wort „Nein“ als Antwort.

Besonders hervorzuheben sind die alljähr-
liche Schokoladentorte von Christiane 
Wunderlich, die leckere Eierlikörtorte von 
Carsten Hillebrand, der saftige Erdbeerku-
chen von Monika Meyer und Jule Bal-
truschs Windbeuteltorte. Von Ariane Han-
kemeier kamen gleich zwei schöne 
Kuchen. Die Kuchenliste mit den Unter-

schriften kann auf der übernächsten Seite 
betrachtet werden. Von einem Teil der 
Backwaren haben wir Fotos gemacht, 
ohne den Anspruch auf Vollständigkeit zu 
erheben, da der Fotograf nicht immer 
anwesend war.

Alle Torten und Kuchen wurden uns 
sprichwörtlich aus den Händen gerissen. 
Sie waren allesamt nicht nur ein Gaumen-
schmaus – alle Torten und Kuchen waren 
auch eine Augenweide. Einige halfen groß-
zügig mit einer Geldspende. Vielen Dank 
allen. Vielen Dank auch den Damen, die 
sich bereitwillig hinter die Kuchentheke 
gestellt haben. Das Kuchenbuffet wurde 
so gut angenommen, dass am Sonntag 
um 17 Uhr kaum noch Kuchen übrig war. 

Gerhard Sohns

Ein Lob den Damen vom Kuchenbuffet 

Über die Kuchenauswahl staunt sogar der 
Grillmeister Salvatore Cimelli.
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An dieser Stelle vielen herzlichen Dank 
an die Mitglieder, die in den diversen 
Arbeitsdiensten mitgeholfen haben, 
unsere Anlage so schön zu erhalten wie 
sie ist. Die „Punktspiellounge“ wurde 
eingerichtet, das Beet vor dem Club-
haus angelegt, alle Flächen gesäubert 
und repariert, außerdem  die DTH-
Open wieder liebevoll vorbereitet. Und 
immer wieder ist so ein Moment, in dem 
man denkt, das wird nie klappen und 
dann klappt doch alles – das geht nur 
durch euren tollen Einsatz!

Unsere fleißigen Platzwarte haben 
daran einen ganz großen Anteil, haben 
alles im Blick und koordinieren unsere 
Einsätze.  Auch d ie Platzpf lege 
erscheint von außen stehend trivial – 
aber wir alle wissen, wieviel Arbeit und 
Engagement dahintersteht! Dafür ein 
herzliches Dankeschön an euch drei!

Besonders beeindruckt dieses Jahr hat 
unser Mitglied Dennis Heinrich, der 
zusammen mit unserem immer enga-
giertem Markus Rosensky unfassbar 
einsatzbereit und unaufgeregt mal 
eben auf dem Parkplatz alle Schlaglö-
cher aufgefüllt und eingeebnet hat, 
außerdem den Spielturm zusammen-
geschraubt und aufgestellt, dabei 
nebenbei noch den Sandkasten 
besorgt und installiert hat. Und, ach ja: 
die alte Schaukel haben die zwei dann 
gleich auch noch entsorgt. Tausend 
Dank, Dennis und Markus! 

Ariane Hankemeier

Helden im Einsatz 

GF Dipl.-Ing. (FH) Dirk Schünemann

Dennis Heinrich, Karl-Heinz
Drews und Markus Rosensky
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Anfang September fanden in Hannover die 
Regionsmeisterschaften der Herren statt. 
Dieses Turnier war für den 17-jährigen Husu-
mer Tjark Kunkel, der seit der letzten Winter-
saison für den DT Hameln spielt, eine beson-
dere Herausforderung. Denn genau bei die-
sem Turnier hatte er sich im Jahr zuvor so 
schwer am Knie verletzt, dass er sofort ope-
riert werden musste und eine fast 6-monatige 
Verletzungspause mit langwierigen Reha-
Maßnahmen die Folgen waren.

Tjark startete am Samstag demnach mit 
gemischten Gefühlen ins Turnier. Aber nach 
einem gelungenen Auftakt in der ersten 
Runde gegen Finn Palczewski vom TSV Wett-
mar und einem klaren Sieg von 6:3 und 6:3 
gegen Timon Scholtissek vom TuS Wettber-
gen im Viertelfinale, fühlte sich der Husumer 
immer sicherer auf dem Court. Im Halbfinale 
wartete nun Thierry Grätz, TuS Wettbergen, 
auf Tjark. In einem langen, spannenden 
Match mit vielen Höhen und Tiefen setzte 
sich Tjark abermals mit Willenskraft, einem 
guten Auge und dem Händchen für die ent-
scheidenen Punkte knapp mit 7:5, 3:6 und 
11:9 durch.

Deutlich angeschlagen vom vorherigen 
Match startete der Husumer im Finale gegen 
Kenneth Holsten, ebenfalls TuS Wettbergen. 
Kenneth machte es Tjark zu Beginn des Mat-
ches nicht einfach. Der Wettberger war bis 

jetzt recht entspannt durchs Turnier gekom-
men und machte somit den frischeren Ein-
druck, aber Tjark ließ nicht locker und holte 
sich kämpferisch den ersten Satz mit 7:5. 
Auch der zweite Satz war kräftezehrend für 
Tjark, den er leider knapp mit 5:7 an Kenneth 
abgeben musste.

Das Match dauerte nun bereits 2,5 Stunden 
als der entscheidene Match-Tiebreak starte-
te. Die beiden Spieler schenkten sich nichts 
und nach weiteren spannenden 30 Minuten 
konnte Tjark sich durch sein mutiges Spiel 
mit einem 10:8 Sieger der Partie nennen. Der 
Verletzungsfluch der Regionsmeisterschaf-
ten ist somit Geschichte.    Marcel Baenisch

Tjark Kunkel sicherte sich den Regionsmeistertitel 

Gröninger Str. 12 (Ecke Erichstr. / Parkhaus Rondell am Krankenhaus) • 31785 Hameln
Telefon: 0 51 51 / 70 99 • eMail: info@kanzlei-kock.de • www.kanzlei-kock.de

Montag – Freitag 08.00 bis 17.00 Uhr • Terminabsprachen sind erwünscht.

Thomas Kock
Rechtsanwalt und Notar

Gesellschaftsrecht

Grundstücksrecht

Mietrecht

Familien- und Erbrecht

Stefan Kock
Rechtsanwalt und Notar

Verkehrsrecht

Arbeitsrecht

Vertragsrecht

Baurecht

KOCK & KOLLEGEN
Rechtsanwälte – Notare

RECHTSANWALTS- UND NOTARKANZLEI – GEGRÜNDET 1924

Adresse:

Bürozeiten:
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Wer hätte das gedacht? Die Damen 30 laut 
eigener Aussage selbst nicht. „Wir wollten 
uns eigentlich nur ein schönes Wochenende 
in Potsdam machen. Wir haben niemals 
damit gerechnet, dass wir das Spiel gegen  
„Rot-Weiß“ Potsdam schaffen“, 
so Jana Riedel. 

Vielleicht war genau das der 
Schlüssel zum Erfolg. Die Damen 
30 konnten ohne Druck in ihre Ein-
zel starten und recht schnell zur 
Schau stellen, dass man auch in 
Hameln weiß, wie man einen 
Schläger hält. Jeanette Klawitter 
hatte in ihrem Einzel das Nachse-
hen, doch Ina Freymann und Nadi-
ne Barnert ließen nichts anbren-
nen und schossen ihre Gegnerin-
nen vom Platz. So ging der DTH 
nach der ersten Runde in den Ein-
zeln mit 2:1 Spielen in Führung. In 
der zweiten Runde gingen Jana 
Riedel, Sarah Schwarz und Kristi-
na Lemke auf den Platz. Jana 
hatte gegen eine polnische Spie-
lerin kaum Chancen und gab ihr 
Einzel schnell ab. Die Nachricht 

über das verlorene Spiel verbreitete sich 
schnell über die Anlage, so dass Sarah und 
Kristina den Turbo zündeten und ihre Gegne-
rinnen zum Duschen schickten. Somit stand 
es nach den Einzeln 4:2 für den DTH. Nun 

Damen 30 schaffen auch im Sommer den Aufstieg
in die Regionalliga 

Von links: Nadine Barnert, Jana Riedel, Sabrina Honig, Kristina Lemke, Sarah Schwarz, 
Jeanette Klawitter, Ina Freymann, Sybille Schillig, Corinna Schmidt und Dana Weihe.

Zuerst zu
Bahnfahrkarten Gruppenreisen GeschäftsreisenUrlaubsreisen

Gerade wenn es um die schöne Urlaubszeit geht, hängt ein großer Teil des
Komforts und der Zufriedenheit von einem guten Team ab, das Sie professionell
und verläßlich berät. Besonders, wenn Sie Wert auf qualifizierte Beratung,
Qualität und Top-Service legen, können Sie FIRST REISEBÜROS voll vertrauen.
Also: Zuerst zu FIRST

Hameln
Am Markt 1, Telefon (0 51 51) 2 10 35
E-Mail:   Hameln2@first-reisebuero.de
Internet: www.first-reisebuero.de/Hameln2
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galt es, die Doppel schlau aufzustellen, denn 
nur noch ein letzter Punkt fehlte für den gro-
ßen Erfolg.

Jana Riedel und Ina Freymann gingen in das 
erste Doppel, mussten sich aber schnell 
geschlagen geben. Das altbewährte Doppel 
Jeanette Klawitter/Sarah Schwarz trat im 
zweiten Doppel an und zeigte erneut wie gut 
sie aufeinander abgestimmt waren. Die bei-
den ließen ihren Gegnerinnen keine Chance 
und machten den Sack zu. Im dritten Doppel 
kämpften Kristina Lemke und Nadine Barnert 
bis aufs Letzte und konnten das Spiel am 

Ende im Match-Tiebreak noch für Hameln ent-
scheiden. Endstand 6:3 für den DTH.

Besonderer Dank geht an Corinna Schmidt, 
die verletzungsbedingt nicht spielen konnte 
sowie Sabrina Honig, Sybille Schillig und 
Dana Weihe, die alle den Weg nach Potsdam 
auf sich genommen haben, um die Mann-
schaft anzufeuern und zu unterstützen. Nun 
geht es im Sommer wie im Winter in das neue 
Abenteuer Regionalliga Nord-Ost für die 
Damen 30, die höchste Spielklasse in 
Deutschland in dieser Altersklasse.

Damen 30

Tel. 0 51 51 – 2 44 86 • www.kursawe-bau.de

Jens Kursawe e. K.

Qualität setzt sich durch
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Die Mannschaft der 3. Herren um die 
Stammspieler Duy Luong, Niko Beißner, 
Artur Kremser, Alex Stumpf, Renat Ber-
cheev, Julius Kock, Alex Petre, Tristan 
Stumpf und Mike Sadlau sicherten mit 
drei Siegen und drei Niederlagen souve-
rän den Klassenerhalt in der Verbands-
klasse. Zu Beginn der Saison war klar, 
dass der Kern der Mannschaft um Niko, 
Alex, Julius und Mike ein wenig aufge-
stockt werden musste. Besonderer Dank 
gilt an die Integration von Alex Petre in 
die Mannschaft der 3. Herren, der mit sei-
ner intelligenten und ruhigen Spielweise 
wichtige Punkte eingefahren hat!

Zum Start der Saison wurden wir mit der 
2:4-Niederlage gegen unseren „Nach-
barn“ TC Bad Pyrmont überrascht. Auch 
die 1:5-Niederlage gegen Engelbostel-
Schulenburg katapultierte uns in die unte-
ren Tabellenränge.

Mit zwei souveränen Siegen gegen Wunstorf 
(4:2) und Wettbergen (5:1), gegen die wir häu-
fig konkurrieren und leider auch oft das Nach-
sehen hatten, konnten wir uns in der Mitte der 
Verbandsklasse-Tabelle etablieren.

Nach einer Niederlage gegen den späteren 
Aufsteiger TC Sommerbostel konn-
ten wir mit dem Sieg gegen Post SV 
Hannover (5:1) den Klassenerhalt fix 
machen.

Wir freuen uns auf die kommende 
Wintersaison, in der wir auch wieder 
in der Verbandsklasse angreifen und 
den Teppich zum Glühen bringen wer-
den!

Im Herrenbereich der Mannschaften 
1 bis 5 wird es zudem einige wenige 
Änderungen geben, die den kom-
menden Winter betreffen. Um der 
häufigen Personalnot und dem Auf-
stocken aus unteren Mannschaften 
entgegenzuwirken, werden wir im 
Winter mit lediglich vier statt fünf 
Mannschaften antreten. Dies ver-
spricht insbesondere den Vorteil, 
dass sich wieder zunehmend vier 
feste Kernmannschaften bilden, in 
denen wieder verstärkt trainiert und 

auf die Punktspiele vorbereitet werden kann. 
Außerdem wird zudem stärker rotiert werden, 
sodass alle Spieler in ihren Mannschaften in 
der Landesliga, Verbandsliga, Verbandsklas-
se und Bezirksliga zum Einsatz kommen.

MF und Herrenwart Mike Sadlau

3. Herren bleiben mit drei Siegen im Verband 

Von links: Julius Kock, Alex Stumpf, Mike Sadlau, 
Niko Beißner, Tristan Stumpf, Jannis Schnörch und 
vorne liegend Duy Luong. 
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Unsere Herren 60 schafften mit fünf Siegen   
souverän den Staffelsieg in der Regionsliga. 
Dadurch, dass die Herren-65-Mannschaft 
überraschend abgemeldet wurde, hatte das 
Team um Mannschaftsführer Yones Salameh 
einen größeren Spielerstamm. Denn Ger-
hard Sohns, Ernst Meinecke, Dieter Merfert, 
Harald Kluge, Bernd Lampe und Rainer 
Braun standen aus dieser Mannschaft 
zusätzlich zur Verfügung. Auch Axel Rojczyk 
von den Herren 50 half zweimal aus. Yones 
Salameh und Frank Seidel waren als Stamm-
spieler fast immer dabei.

Gleich im ersten Spiel auswärts beim TV 
Bergkrug wurden wir hart gefordert, denn die 
ersten beiden Spieler hatten LK 15. Die wur-
den dann von Gerhard Sohns und Ernst Mei-
necke nach harter Gegenwehr eliminiert. Für 
die restlichen zwei Punkte sorgten Frank Sei-
del und Yones Salameh zum 4:0-Zwischen-
stand. Meinecke/Seidel holten einen weite-
ren Zähler im Doppel. Beim anschließenden 
Essen musste natürlich noch geklärt werden, 
warum der Verein TV Bergkrug heißt. Kein 

Navi findet diesen Ort. Des Rätsels Lösung: 
Im Ort Helpsen (bei Stadthagen) gab es frü-

Die Herren 60 steigen in die Bezirksklasse auf 

Mannschaftsfoto am ersten Spieltag beim TV 
Bergkrug. Von links: Yones Salameh, Ernst 
Meinecke, Frank Seidel und Gerhard Sohns.
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her eine Dorfgaststätte „Zum Bergkrug“. 
Dort wurde 1958 der Verein mit mehreren 
Sparten gegründet. Inzwischen gibt es 
diese Kneipe seit längerem nicht mehr.

Am zweiten Spieltag hatten wir den TuS 
Niedernwöhren zu Gast. In der Aufstellung 
Dieter Merfert, Ernst Meinecke, Frank Sei-
del und Yones Salameh wurden die Gäste 
im Schnellverfahren mit 6:0 abgefertigt. 
Nicht ein einziger Satz war gefährdet. 

Im dritten Spiel hatten wir eine kurze Reise 
zum Tennis-Club Süntel. Zwei Plätze fan-
den wir vor. Allerdings hat der Tennisverein 
insgesamt nur fünfzehn Mitglieder. In der 
Aufstellung Sohns, Rojczyk, Seidel und 
Salameh behielten die DTH-Spieler ohne 
Satzverlust die Oberhand. In den Doppeln 
kamen noch Merfert und Kluge zum Ein-
satz. Sohns/Kluge und Merfert/Salameh lie-
ßen auch in den Doppeln zum 6:0-Endstand 
nichts anbrennen. Abschließend ist zu 
sagen, dass wir uns auf dieser Anlage sehr 
wohlgefühlt haben. Wir waren von sehr 
freundlichen Spielern und Nichtspielern 
umgeben. Das dar-
gebotene Essen 
und die Getränke 
waren ein Genuss. 
Dieter Merfert war 
als Grillmeister für 
das Fleisch und die 
Bratwürste verant-
wortlich. Hans-Jür-
gen Seifert outete 
sich als Weinsom-
melier und schenk-
te tüchtig nach.    

Es hat vorzüglich 
geschmeckt. Dabei 
blieben wir sehr 
lange dort und ha-
ben uns toll unter-
halten.

Nach dreiwöchiger Pause hatten wir wieder 
ein Auswärtsspiel beim TC Bad Eilsen. Auch 
dort wurden wir freundlich empfangen, und 
wir fühlten uns auf dieser sehr schönen Ten-
nisanlage am Kurpark sehr wohl. Auffällig 
war hier, dass sehr viele Gäste (mindestens 
30) anwesend waren, die mit Tennis wohl 
nichts am Hut hatten. Möglicherweise waren 
einige Kurgäste dabei. Sie waren wegen der 

vorzüglichen Gastronomie dort. Der Speise-
karte war ein sehr abwechslungsreiches 
Angebot zu entnehmen. Die drei oder vier 
Kellner hatten gut zu tun.

Nun zum Tennis: Gerd und Axel hatten ihre 
Gegner im Einzel gut im Griff und gewannen 
jeweils deutlich. Spannend machte es Frank, 
der mehrere Matchbälle abwehrte und dann 
den dritten Satz im Match-Tiebreak mit 12:10 
für sich entschied. Einen starken Gegner 
hatte Rainer Braun, der es mit Walter Beiß-
ner, einem zweifachen Weltmeister im Bad-
minton, zu tun hatte. Er unterlag in zwei Sät-
zen, wobei es im ersten Durchgang sehr eng 
war. Mit dem 3:1-Zwischenstand ging es in 
die Doppel. Hier gewannen Rojczyk/Seidel 
und Sohns/Braun jeweils deutlich in zwei Sät-
zen. Dadurch stand der Staffelsieg schon vor 
dem letzten Spiel fest. Beim anschließenden 
Essen wurden wir kulinarisch hervorragend 
versorgt und wir verbrachten lange Zeit in 
angeregter Unterhaltung miteinander.

Im letzten Spiel hatten wir den Tabellenletz-
ten TC Aerzen zu Gast. Auch hier machte es 
Frank Seidel wieder sehr spannend. Hauch-
dünn mit 15:13 im Match-Tiebreak setzte er 
sich an Nummer 1 durch. Yones und Bernd 
Lampe trugen sich ebenfalls als Sieger ein. 
Nur Rainer zog den Kürzeren. Die Doppel Klu-
ge/Salameh und Seidel/Lampe erhöhten 
zum 5:1-Endstand.

Wir sind gespannt auf die Bezirksklasse im 
nächsten Jahr.                      

Gerhard Sohns

Gemeinsames Mannschaftsfoto mit den Spielern 
des TuS Niederwöhren. 
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Nach der so erfolgreichen Wintersaison ent-
schieden sich die DTH-Damen Joline Sue, 
Mila Klawitter, Lou Hankemeier und Emma 
Langguth das Erbe der Vorjahresmannschaft 
in der Verbandsklasse anzutreten und die 
Metamorphose von der Jugend- in die 
Damenwelt komplett als bestehende Mann-
schaft zusammen anzutreten.

Die erste Damenmannschaft des Jahres 
2021 hatte sich aufgelöst und so ergab sich 
die Chance für die jungen Damen gemein-
sam durchzustarten, was insbesondere für 
die jüngste im Team, Emma Langguth, ein 
großer Schritt war. Leider war diese Saison 
gezeichnet von vielen Ausfällen, so dass 
doch immer wieder ausgeholfen werden 
musste und die Stammmannschaft nur ein-
mal gemeinsam antrat.

So war es eine etwas gerüttelte Saison, die 
bedauerlicherweise trotz einem Sieg und 
einem Unentschieden bei insgesamt fünf 
Punktspielen zum letzten Tabellenplatz und 
damit zum Abstieg führte. Inhaltlich sind unse-
re Mädels aber gut in der Verbandsklasse auf-
gehoben, alle haben gute Leistungen und 
tolle Spiele gezeigt. Als besondere  Leistung 
muss Joline Sue erwähnt werden, die an 
Nummer eins ungeschlagen blieb. So bleibt 

der Plan für nächstes Jahr, einfach wieder auf-
zusteigen.                          Lou Hankemeier

Schweres Erbe für 1. Damen in der Verbandsklasse 

Von links nach rechts: Mila Klawitter, Lou 
Hankemeier, Emma Langguth, Joline Sue.
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Nach dem letztjährigen Umbau der Damen-
mannschaft war eigentlich der Klassenerhalt 
als Ziel ausgeschrieben, doch dann kam 
alles ganz anders. Wir schaften den Durch-
marsch in die Bezirksliga.

Das Team um Mia Schnörch, Charlotte 
Baum, Elisabeth Rojczyk und Lina Zehender 
holte mit Unterstützung von Viviana Bartolil-
lo, Lou Hankemeier und Charlotte Kock den 
Staffelsieg in der Bezirksklasse. Doch dabei 
war der Staffelsieg lange Zeit ungewiss. 
Denn eigentlich stand am Ende der Punkt-
spielsaison die Damenmannschaft des HTV 
Hannover III auf Platz eins. Allerdings wurde 
ein Ergebnis des Vereins aus Hannover nach-
träglich annulliert, da diese in einem Spiel 
ihre Mannschaft falsch aufgestellt hatten. 
Nach Entscheidung des TNB rückte unsere 
Mannschaft statt dessen auf den ersten 
Platz.

Somit reichten insgesamt fünf Siege und eine 
Niederlage zum Aufstieg. Am ersten Spieltag 
setzte sich unsere Mannschaft mit 5:1 gegen 
TG Nieders./FC Schwalbe Döhren durch. 
Auch danach folgten zwei weitere Siege mit 
4:2 gegen TG Hannover und den MTV Har-
sum, bis wir anschließend beim HTV Hanno-
ver verloren haben. Doch durch diesen Rück-
schlag hat sich unsere Truppe vom immer 
noch möglichen Ziel des Aufstiegs nicht 
abbringen lassen. Mit zwei weiteren souverä-
nen 6:0-Siegen schien der Aufstieg zum Grei-
fen nah, doch auch der engste Konkurrent 
vom HTV Hannover III fuhr in den letzten bei-
den Spielen souveräne Siege ein und sicher-
te sich somit den Staffelsieg. Jedoch nur 

vorerst, aufgrund der bereits angesproche-
nen Annullierung! Am Ende stand der DTH 
auf dem 1. Platz. Somit schlagen wir Mädels 
nächsten Sommer in der Bezirksliga auf. In 
dieser Spielklasse spielt nächstes Jahr auch 
die 1. Damen. Vielleicht kommt es dann zu 
einem vereinsinternen Duell beider Damen-
mannschaften am Tönebönweg. :)

Ich bedanke mich bei meiner Mannschaft für 
den großartigen Zusammenhalt und freue 
mich auf die nächste Saison.

Mia Schnörch

2. Damen steigen in die Bezirksliga auf. 

Von links: Lina Zehender, Mia Schnörch, 
Elisabeth Rojczyk und Charlotte Baum.
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Eine schwierige Saison hatte die 
2. Damen 30 mit Kerstin Hartje, 
Antje Zang, Sabrina Honig, 
Daniela Heidrich, Ariane Hanke-
meier und Franziska Ehrhardt. 
Letztes Jahr sind wir in die Lan-
desliga aufgestiegen und hatten 
so einen tollen Start als „neue 2. 
30er“. Diese Liga war dann aber 
doch sehr gut besetzt, so dass 
wir nicht viele Chancen auf einen 
Klassenerhalt hatten. Insgesamt 
hatten wir also viel Spaß, aber 
wenig Erfolg.

Es überwiegt aber die Dankbar-
keit, dass wir trotz aller Umstän-
de wieder unseren Sport aus-
üben dürfen ohne strenge Regle-
mentierung und mit anschließen-
den gemeinsamen Essen mit vie-
len netten Kontakten. Das haben 
wir sehr genossen!

Ariane Hankemeier

2. Damen 30 haben hart gekämpft 

Von links: Kerstin Hartje, Antje Zang, Sabrina Honig, 
Frankziska Ehrhardt, Daniela Heidrich und Ariane 
Hankemeier.
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Abschlusstabellen aus der Sommersaison 2022

Damen-Verbandsklasse
DT Hameln – TuS Vahrenwald  3:3
DSV 1878 Hannover II – DT Hameln 4:2
DT Hameln – GW Stadthagen  2:4
SV Großburgwedel – DT Hameln 5:1
DT Hameln – RW Ronnenberg  4:2

1. SV Großburgwedel 5     9:1 22:8  
2. RW Ronnenberg 5     6:4 19:11
3. GW Stadthagen 5     5:5  12:18
4. DSV 1878 Hannover II 5     4:6 12:18
5. TuS Vahrenwald  5      3:7 13:17
6. DT Hameln 5  3:7 12:18

Damen-Bezirksklasse
DT Hameln II – FC Schwalbe Döhren 5:1
TG Hannover II – DT Hameln II  2:4
HTV Hannover III – DT Hameln II 4:2
DT Hameln II – MTV Harsum  4:2
TSV Bemerode – DT Hameln II  0:6
DT Hameln II – BSV Gleidingen  6:0

1. HTV Hannover III 6    10:2 27:9  
2. DT Hameln II 6    10:2 27:9 
3. FC Schwalbe Döhren 6     6:6 19:17
4. MTV Harsum 6     6:6 19:17
5. BSV Gleidingen 6      6:6 17:19
6. TG Hannover II 6  4:8 15:21
7. TSV Bemerode 6  0:12 2:34

Damen 2. Regionsklasse

DT Hameln III – TC Obernkirchen 5:1

TC Bad Pyrmont II – DT Hameln III 3:3

DT Hameln III – SG Rodenberg  2:4

TSV Gestorf – DT Hameln III  0:6

1. SG Rodenberg 4     8:0 20:4  

2. DT Hameln III 4     5:3 16:8 

3. TC Bad Pyrmont II 4     5:3 15:9 

4. TC Obernkirchen 4     2:6 9:15

5. TSV Gestorf 4  0:8 0:24

Damen 40, Bezirksliga

DT Hameln – Hannoverscher SC 3:3

TSV Isernhagen – DT Hameln  5:1

TuS Wettbergen – DT Hameln  5:1

DT Hameln – Hildesheimer TC RW 2:4

DTV Hannover II – DT Hameln  5:1

DT Hameln – TSC Isernhagen-Süd II 2:4

1. Hildesheimer Rot-Weiß 6   11:1 27:9  

2. TuS Wettbergen 6   11:1 26:10

3. TSV Isernhagen 6 6:6 18:18

4. Hannoverscher SC 6     5:7 15:21

5. TSC Isernhagen-Süd II 6     5:7 15:21

6. DTV Hannover II 6 3:9 15:21

7. DT Hameln 6 1:11 10:26

Damen 30, Nordliga

DT Hameln – TF Kollow v. 1980  9:0

THC Ahrensburg – DT Hameln  3:6

Eimbütteler TV – DT Hameln  4:5

1. DT Hameln 3   6:0 20:7  

2. Eimsbütteler TV 3     4:2 21:6 

3. THC Ahrensburg 3 2:4 9:18

4. TF Kollow v. 1980  3     0:6 4:23

Damen 30, Landesliga

Hildesheimer TV – DT Hameln II 6:0

THC Lüneburg – DT Hameln II  5:1

DT Hameln II – RW Bremen  2:4

DT Hameln II – ESV Wolfenbüttel 1:5

1. THC Lüneburg 4   8:0 18:6 

2. Hildesheimer TV 4     6:2 18:6

3. RW Bremen 4 4:4 12:12

4. ESV Wolfenbüttel 4     2:6 8:16

5. DT Hameln II 4 0:8 4:20
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Entscheidungsspiel um den Aufstieg

in die Regionalliga:

Rot-Weiß Potsdam – DT Hameln 3:6



Abschlusstabellen aus der Sommersaison 2022

Herren-Landesliga
DT Hameln – RW Barsinghausen 5:1
DT Hameln – DTV Hannover II  3:3
Braunschweiger THC II – DT Hameln 5:1
Braunschweiger MTV – DT Hameln 3:3
DT Hameln – GW Waggum   5:1
TC Alfeld II – DT Hameln   0:6

1. Braunschweiger THC II 6   10:2 23:13 
2. DT Hameln 6    8:4 23:13
3. RW Barsinghausen 6   7:5  22:14
4. Braunschweiger MTV 6     7:5 21:15
5. DTV Hannover II 6     5:7 13:23
6. GW Waggum 6     4:8 15:21
7. TC Alfeld II 6 1:11 9:27

Herren, Verbandsklasse
DT Hameln II – RW Bad Salzdetfurth 2:4
TSC Göttingen II – DT Hameln II 6:0
TC Gieboldehausen – DT Hameln II 4:2
DT Hameln II – SCW Göttingen II 1:5
DT Hameln II – Hildesheimer TV 1:5
TC GRE Hildesheim – DT Hameln II 5:1

1. TC Gieboldehausen 6    10:2 26:10
2. TC GRE Hildesheim 6    10:2 23:13
3. Hildesheimer TV 6  8:4 21:15
4. RW Bad Salzdetfurth 6      8:4 21:15
5. SCW Göttingen II 6      4:8 15:21
6. TSC Göttingen II 6  2:10 13:23
7. DT Hameln II 6  0:12 7:29

Herren, Verbandsklasse
TC Bad Pyrmont – DT Hameln III 4:2
DT Hameln III – MTV Engelb.-Schulenb. 1:5
DT Hameln III – TuS Wunstorf  4:2
TuS Wettbergen III – DT Hameln III 2:4
TC Sommerbostel – DT Hameln III 6:0
DT Hameln III – Post SV Hannover 5:1

1. TC Sommerbostel 6   12:0 34:2  
2. MTV Engelb.-Schulenb. 6   10:2 24:12
3. TC Bad Pyrmont 6 6:6 16:20
4. DT Hameln III 6     6:6 16:20
5. TuS Wettbergen III 6     4:8 15:21
6. TuS Wunstorf 6 3:9 12:24
7. Post SV Hannover 6 1:11 9:27

Herren, Bezirksklasse
TC Lamspringe – DT Hameln IV 3:3
DT Hameln IV – TV Eldagsen  2:4
DT Hameln IV – SCW Göttingen III 2:4
Blau-Weiß Einbeck – DT Hameln IV 6:0
DT Hameln IV – TC Holzminden 4:2
TC Salzgitter-Bad – DT Hameln IV 3:3
1. Blau-Weiß Einbeck 6    12:0 32:4  
2. TC Holzminden 6      8:4 23:13
3. TV Eldagsen 6  6:6 18:18
4. TC Lamspringe 6      5:7 18:18
5. TC Salzgitter-Bad 6      5:7 14:22
6. DT Hameln IV 6  4:8 14:22  
7. SCW Göttingen III 6  2:10 7:29

Herren, Bezirksklasse
SW Hannover – DT Hameln V  4:2
TSV Wettmar – DT Hameln V   6:0
DT Hameln V – SV Wacker Osterwald 6:0
TC Bad Eilsen – DT Hameln V  4:2
DT Hameln V – SG Rodenberg  2:4
DT Hameln V – TC Godshorn  2:4

1. TSV Wettmar 6   12:0 34:2  
2. SG Rodenberg 6    8:4 22:14
3. TC Bad Eilsen 6 7:5 18:18
4. DT Hameln V 6     6:6 19:17
5. RW Ronnenberg III 6     5:7 12:24
6. DT Hameln V 6 2:10 14:22
7. TC Bad Eilsen 6 2:10 7:29

Herren 30, Oberliga

TC Falkenberg – DT Hameln  8:1

ESV Wolfenbüttel – DT Hameln   9:0

DT Hameln – TG Hannover II  5:4

DT Hameln – TC Nikolausdorf-Garrel 3:6

DT Hameln – GW Hannover  1:8

Spvg. Haste – DT Hameln   6:3

1. TC Falkenberg 6    10:2 41:13

2. Spv. Haste 6    10:2 34:20

3. GW Hannover 6    8:4 35:19

4. TC Nikolausdorf-Garrel 6      8:4 32:22

5. ESV Wolfenbüttel 6  2:10 18:36 

6. TG Hannover II 6  2:10 16:38

7. DT Hameln 6  2:10 13:41
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Abschlusstabellen aus der Sommersaison 2022

Herren 60, Regionsliga

TV Bergkrug – DT Hameln   1:5

DT Hameln – TuS Niedernwöhren 6:0

Tennis-Club Süntel – DTH   0:6

TC Bad Eilsen – DT Hameln  1:5

DT Hameln – TC Aerzen   5:1

1. DT Hameln 5    10:0 27:3  

2. Tennis-Club Süntel 5     7:3 19:11

3. TV Bergkrug 5     7:3 17:13

4. TC Bad Eilsen 5     4:6 13:17

5. TuS Niedernwöhren 5      2:8 6:24

6. TC Aerzen 5  0:10 8:22

Herren 50, Bezirksklasse

Gandersheimer TC – DT Hameln 2:4

RW Bad Salzdetfurth – DT Hameln  3:3

DT Hameln – Uslarer TC   3:3

DT Hameln – TC GRE Hildesheim II 2:4

DT Hameln – GW Herzberg   3:3

1. TC GRE Hildesheim II 5    10:0 26:4  

2. Uslarer TC 5     6:4 16:14

3. DT Hameln 5  5:5 15:15

4. RW Bad Salzdetfurth 5      5:5 14:16

5. Gandersheimer TC 5      3:7 11:19

6. GW Herzberg 5  1:9 8:22

Herren 50, Bezirksklasse

DT Hameln II – TSV Wennigsen 1:5

VSV Hohenbostel – DT Hameln II 6:0

SV Gehrden – DT Hameln II  4:2

DT Hameln II – TC Bissendorf IV 4:2

TV Stolzenau – DT Hameln II  2:4

DT Hameln II – TC Meerbeck  2:4

1. TSV Wennigsen 6    10:2 27:9  

2. TC Meerbeck 6     9:3 24:12

3. SV Gehrden 6  7:5 20:16

4. TV Stolzenau 6      6:6 19:17

5. VSV Hohenbostel 6      6:6 17:19

6. DT Hameln II 6  4:8 13:23

7. TC Bissendorf IV 6  0:12 6:30
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Was für eine tolle Saison. Der DTH ging mit 
sage und schreibe 20 Jugendmannschaften 
in die Saison. Diese Vielzahl an Jugend-
mannschaften ist schon eine Ansage und ver-
gleichbar mit großen hannoverschen Verei-
nen. Von ganz klein (U8) bis zu unseren A-
Jugendlichen waren in jeder Altersklasse 
viele Mannschaften vertreten und haben sich 
immer super verkauft. 

Jannis und Marcel hatten hier die Organisati-
on übernommen und das ist richtig Arbeit. 
Neben der Mannschaftsbildung und -anmel-
dung mussten auch die Meldelisten erstellt 
werden. Da sich im Laufe der Zeit viele feste 
Mannschaften entwickelt haben, sich die 
Spieler und Spielerinnen jedoch in der LK teil-
weise immer weiter verbessert haben, muss-
ten wahnsinnig viele Sperrvermerke verteilt 
werden. Das bedeutet, dass diese Spieler 
und SpieIerinnen dann nur in der jeweiligen 
Mannschaft spielen dürfen und nicht aushel-
fen können. Zu Coronazeiten gibt es sicher-
lich Schöneres. Anschließend erfolgt über 
den gesamten April die Terminfindung, die 
bei den vielen Terminen heutzutage ein echt 
großes Puzzle darstellt. Während der Saison 
war dann Marcel jeden Samstag auf der Anla-
ge und hat die Punktspiele vor Ort organi-
siert, beim Aufbau und den Motorik-Spielen 

geholfen. 

Im Großen und Ganzen lief alles einwandfrei 
über die Bühne und es war für alles gesorgt. 
Diesen Sommer kam es allerdings sehr häu-
fig dazu, dass gegnerische Mannschaften 
nicht antreten konnten, weil sie keine Mann-
schaft voll bekamen. Meist spielte hier Coro-
na oder andere Krankheiten eine entscheide-
ne Rolle. Da unsere Mannschaften allerdings 
gerne spielen möchten und ihr Punktspiel 
nicht durch ein nicht-Antreten gewinnen 
möchten, haben wir fast immer noch Aus-
weichmöglichkeiten gefunden und so alles 
mitgenommen was ging.

Kommen wir zu den Ergebnissen. Von der 
Regionsklasse über Bezirks- und Verbandsli-
ga waren unsere Mannschaften in allen Ligen 
vertreten, was unsere tolle Jugendarbeit 
unterstreicht und zeigt, dass wir mittlerweile 
sehr breit aufgestellt sind und für jeden tolle 
Mannschaften haben. 

Auffallend hierbei sind auch unsere Kleinfeld- 
und Midcourt-Mannschaften. Alle Teams 
spielten um den Staffelsieg und wurden ent-
weder 1. oder 2. und das teilweise in sehr gro-
ßen Staffeln. Aktuell spielen die Staffelsieger 
die Endrunde, und wir drücken die Daumen, 
dass unsere Teams auch hier weit kommen. 

Jugend-Punktspielsaison 2022 
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Auch alle unsere B-Jugend-Mannschaften 
spielten eine wirklich sehr gute Saison und 
schrammten teilweise nur sehr knapp am 
Titel vorbei. Schade, dass es hier nicht ganz 
gereicht hat, aber dafür dann nächste Sai-
son. Unsere erste B-Jugend-Mannschaft in 
der Bezirksliga könnte hierbei fast komplett 
noch in der C-Jugend spielen. So musste sie 
teilweise gegen drei Jahre ältere Gegner spie-
len. Dass hier direkt der 3. Platz herausge-
sprungen ist, sollte auch nochmal hervorge-
hoben werden. „Weiter so“ an alle!

Insgesamt war es also eine wirklich tolle Som-
mersaison, und wir freuen uns schon auf die 
kommende Spielzeit in 2023. Unglücklich 
hierbei ist leider, dass es im Winter keine 
Punktspiele für unsere Juniorinnen und 
Junioren gibt. Daher möchten wir im Winter 
ggf. 2, 3 Termine finden (für interessierte 
Mannschaften), um Freundschaftsspiele 
gegen andere Teams auszurichten. So kann 
die lange punktspielfreie Zeit ein bisschen 
überbrückt werden und der Teamspirit 
dadurch nochmal gestärkt werden.               

Marcel Baenisch
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8.10.2022, 19.00 Uhr 
Joa mei: der DTH goes Oktoberfest!

Den Saisonabschluss wollen wir dieses Jahr ganz 
zünftig begehen: am 8.10.2022 um 19.00 Uhr startet 

unser Oktoberfest! Für 15 Euro Eintritt erwartet euch 
das Clubhaus wiesengerecht in blau-weiss und mit dem 
richtigen Sound dank eines DJs (keine Sorge, natürlich 
auch tanzbare Charts). Die Gastronomie ist offen, das 

erste Fass Bier spendet der Verein. Zur besseren Planung 

bitte unbedingt eine verbindliche Voranmeldung
bei Ariane per App oder Anruf: 0172-2772223. Bitte im 
Vorfeld Überweisung des Eintrittsgeldes auf das DTH- 
Konto bei der Volksbank:   DE88 254621600711094400 

Betreff: Oktoberfest, Name und Personenzahl. Seid 
dabei, bringt Freunde und Familie mit:

des wird a Riesengaudi!

Hildesheimer Straße 32, 31789 Hameln, Tel. 05151 / 9966027
E-Mail: info@glasklar-hameln.de
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Das Team mit Hanno Niemeier, Jayden Bar-
nert, Carlo Hankemeier, Bennit Müller und 
Titus Turcu hat eine super Saison hinter sich. 
Hanno und Carlo sind Jahrgang 2009 und 
mussten dieses Jahr B-Junioren spielen, die 
anderen drei hätten noch Junioren C spielen 
können. Die Mannschaft wollte aber zusam-
men bleiben und ist so komplett in dieser 
Altersklasse gemeldet worden. Einige unkten 
ob der Meldung in der höheren Altersklasse 
(und dann gleich Bezirksliga), aber der Trai-
ner hat es ihnen zugetraut und recht behal-
ten! Die Jungs landeten souverän auf Platz 
drei der Tabelle und hatten eine tolle Saison 
mit Erfolg, durchweg netten Gegnern und viel 
Spielspaß! Weiter so Jungs, ihr seid super!

Ariane Hankemeier

Tolle Saison für die Junioren B in der Bezirksliga 

Oben: Bennit Müller, Titus Turcu. Unten: 
Jayden Barnert, Carlo Hankemeier.

Von links nach rechts: Bennit Müller, Carlo 
Hankemeier, Hanno Niemeier, Jayden 
Barnert.

ELEKTRO HANISCH
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Was waren das für Sommerferien? Fast dauerhaft 
sonniges Wetter bei teilweise deutlich über 30 Grad. 
Während wir noch vor einigen Jahren auf gutes Wet-
ter gehofft haben, wünschten wir uns dieses Jahr 
etwas kühlere und erträglichere Temperaturen als jen-
seits der 30 Grad.

Und wir hatten Glück. Bei beiden Tenniscamps spiel-
te das Wetter mit und wir konnten bei heiterem Wetter 
und um die 25 Grad ordentlich Tennis spielen. Und 
das taten unsere Fighter auch. An jedem Camptag 
wurden abseits des Trainings viele Turniere gespielt, 
und es gab so einige spannende und hart umkämpfte 
Matches. Meist spielten wir Tiebreaks bis 10 oder 15 
Punkte. Doch dass ein Match 27:25 ausging, unter-
streicht die Ernsthaftigkeit hinter diesen Matches… 
und dies schult am besten.

Sommercamps 2022 
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Neben vielen Trai-
n ingseinhei ten 
standen auch wie-
der Mannschafts-
wettbewerbe wie 
Fußball, Hockey 
& Co auf dem Trai-
ningsplan. Aber 
auch bei unserem 
7-Tage-Rennen 
wurde richtig ge-
fightet u. schlicht 
kein Ende gefun-
den… Der Kondi-
tion sei Dank :)

An dieser Stelle 
nochmal ein gro-
ßes Dankeschön 
an Dierk Bäder-
mann, der uns mit 
leckeren Donuts 
versorgte, Kay 
Hermasch von Edeka Hermasch für die vie-
len leckeren Snacks und Getränke und unse-
rer Gastronomie, die leckeres Mittagessen 
zubereitete.

In diesem Sinne freuen wir uns schon jetzt 
auch die nächsten Camps mit euch :)

Marcel Baenisch
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Am 28. August fand bei idealem 
Wetter zum dritten Mal das Schleif-
chenturnier statt. Der Spielmodus 
bestand darin, dass die Doppel-
paarungen jedesmal von Axel 
Rojczyk neu ausgelost wurden. Ins-
gesamt vier Runden wurden 
gespielt. Ein Spiel dauerte jeweils 
eine halbe Stunde. Die Turnierlei-
tung lag in bewährten Händen von 
Karl Zahn. 

Für jeden Sieg gab es vom Turnier-
leiter ein Schleifchen. Carlo Han-
kemeier und Rauf Taskie waren die 
einzigen beiden Spieler, die alle 
vier Schleifchen gewonnen haben. 
Carlo gewann eine Trainerstunde 
bei Daniel Weigelt und der Ukrai-
ner Rauf bekam Tennisbälle wie 
auch der drittplatzierte Jörg Kiepe 
vom TC Westend. 

Gerhard Sohns

Schleifchenturnier mit 22 Spielern und Spielerinnen 

Von links: Carlo Hankemeier, Turnierleiter Karl Zahn und 
Rauf Taskie.
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WeTennis

FEEL
MORE
LIKE A
PRO

Los geht‘s
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SO FUNKTIONIERT‘S
Tennisspieler  können ihre Tennisaktivitäten hochladen, um mit anderen Spielern innerhalb der 3 
Ranglisten weltweit zu connecten und gegeneinander anzutreten.

Es gibt 3 Arten von Tennisaktivitäten, die hochgeladen werden  können; match score (Spielstände 
Einzel und Doppel), coaching session (Trainingssessions) oder social play (Freizeitspiele) (siehe 
Grafik; Schritt 1). Für jede Aktivität markierst du deine(n) Spielpartner. Anschließend müsst ihr die 
Aktivität in den Benachrichtigungen annehmen (oder ablehnen) (siehe Schritt 2). Sobald die 
Aktivität von beiden Seiten angenommen wurde, werdet ihr automatisch auf den Ranglisten 
gelistet; All I Do is Win (wer gewinnt die meisten Spiele), King of the Court (wer verbringt die 
meiste Zeit auf dem Tennisplatz) und People's Champ (wer hat die meisten Spielpartner) (siehe 
Schritt 3). Hierbei werden unterschiedliche Aspekte gewertet. Somit kann jeder Spaß haben, 
unabhängig vom Alter oder welche Fähigkeiten du mitbringst.

Falls ihr mehr über WeTennis wissen wollt oder Fragen habt,
schaut gern auf der Website www.wetennis.app vorbei oder

schreibt eine E-Mail an cameron@wetennis.app.
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ÜBER DEN GRÜNDER

DEINE NÄCHSTEN SCHRITTE

Mein Name ist Cameron Almas und ich bin 
nach meiner Hochzeit im Dezember 2020 
nach Deutschland gezogen. Alle hier in 
Deutschland haben mich sehr freundlich 
empfangen, besonders der DTH. Als ich im 
Sommer 2021 Mitglied geworden bin, hat 
mich Daniel Weigelt sehr herzlich willkom-
men geheißen und mir gleich eine Schläger-
tasche und Sandplatzschuhe organisiert, da 
ich noch nie auf einem Sandplatz gespielt 
habe. 

Seitdem findet ihr mich jede Woche auf dem 
Tennisplatz mit meinen Spielpartnern: Artur 
Kremser und Michael Ehrhardt. Ich habe 
WeTennis gegründet, weil ich glaube, dass 
Tennis am meisten in Gemeinschaft Spaß 
macht. Und diese Gemeinschaft ist in 
Brasilien, Spanien, Kenia, USA, auf der 
ganzen Welt. Mein Ziel ist es, mit der Plattform 
Hobby-Tennisspieler weltweit zu connecten 
und ihnen das Gefühl zu geben, wie ein Profi 
gesehen und gefeiert zu werden.

Google: WeTennis Lade deine Tennisfreunde einErstelle ein kostenloses Profil
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Im letzten Jahrzehnt hat sich viel auf unserer 
schönen Anlage getan. Dies ist auch der 
freundlichen Unterstützung von Sponsoren 
und Förderern zu verdanken.

Hierzu sagt der DTH: Vielen Dank!!!

Mit einfachen, individuellen und „kosten-
günstigen“ Werbemaßnahmen können auch 
Sie oder Ihre Firma den größten Tennisverein 
der Region in seiner Vereinsarbeit unterstüt-
zen.

Ab 150 € Jahressponsoring ist z. B. bereits 
eine kleine Anzeige im Vereinsheft „Auf-
schlag“, ein Aufkleber auf der Ballwand oder 
ein kleiner Banner zu erwerben bzw. anzu-
bringen.

Natürlich sind auch individuelle Sponsoren-
pakete – gerade in Verbindung mit den jährli-
chen DTH-Open – gestaltbar.

Sprechen Sie uns einfach an. Wir haben 
zu jeder Vorstellung die richtige Möglich-
keit!!!

Der Vorstand oder direkt an
Daniel Weigelt (01638791240)

Einfaches und individuelles Sponsoren- und
Förderkonzept beim DTH
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Herren-Landesliga

Sa./So., 14./15. Januar DT Hameln – HTV Hannover

Sa./So., 21./22. Januar DTV Hannover II – DT Hameln 

Sa./So., 4./5. Februar  DT Hameln – DSV 1878 Hannover

Sa./So., 18./19. Februar DT Hameln – TuS Wettbergen

Sa./So., 25./26. Februar GW Waggum – DT Hameln

Sa./So., 4./5. März Braunschweiger THC II – DT Hameln

2. Herren, Verbandsliga

Sa./So., 14./15. Januar Engelb.-Schulenburg – DT Hameln II

Sa./So., 21./22. Januar DT Hameln II – SV Nienhagen

Sa./So., 4./5. Februar HTV Hannover II – DT Hameln II

Sa./So., 11./12. Februar DT Hameln II – Hildesheimer TV

Sa./So., 18./19. Februar DT Hameln II – RW Barsinghausen

Sa./So., 4./5. März BW Neustadt – DT Hameln II

3. Herren, Verbandsklasse

Sa./So., 14./15. Januar TK zu Hannover – DT Hameln III

Sa./So., 21./22. Januar DT Hameln III – TSC Göttingen III

Sa./So., 4./5. Februar Lehrter TC III – DT Hameln III

Sa./So., 18./19. Februar DT Hameln III – TC GRE Hildesheim

Sa./So., 4./5. März DT Hameln III – SCW Göttingen

4. Herren, Bezirksliga

Sa./So., 14./15. Januar DT Hameln IV – TuS Wettbergen III

Sa./So., 21./22. Januar TC Bad Pyrmont – DT Hameln IV

Sa./So., 4./5. Februar TV Springe – DT Hameln IV

Sa./So., 18./19. Februar DT Hameln IV – Hildesheimer Rot-Weiß

Sa./So., 25./26. Februar DT Hameln IV – Post SV Hannover

Sa./So., 4./5. März DTV Hannover III – DT Hameln IV

DTH-Winterpunktspiele in der Hallensaison 2022/23

Ambrosia

Separater Raucherraum

Fon 0 51 51 - 2 53 93 • Fax 4 08 99 72
www.ambrosia-hameln.de

mediterrane Spezialitäten

Hier kümmert 
sich der Chef!

–  Rtn isa tr ou ra at ns te e

R

Neue Marktstraße 18  •  31785 Hameln

Genießen Sie Köstlich-
keiten von dort, wo die 
Sonne scheint!

Bei uns steht eines 
im Mittelpunkt: Sie!
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Damen 30, Regionalliga Nord-Ost

Sa., 26. November, 13.00 Uhr SC Viktoria Hamburg – DT Hameln

Sa., 10. Dezember, 13.00 Uhr  DT Hameln – Essener TV

Sa., 21. Januar, 13.00 Uhr TV RW Bremen – DT Hameln

Sa., 4. Februar, 13.00 Uhr TSV Havelse – DT Hameln

Sa., 25. Februar, 13.00 Uhr DT Hameln – TG Düsternbrook

Damen-Bezirksliga

Sa./So., 14./15. Januar DSV 1878 Hannover II – DT Hameln

Sa./So., 4./5. Februar DT Hameln – Post SV Hannover

Sa./So., 11./12. Februar DT Hameln – TV Eldagsen

Sa./So., 18./19. Februar TV Springe – DT Hameln

Sa./So., 25./26. Februar DT Hameln – TSV Ingeln-Oesselse

Damen-Regionsliga

Sa./So, 14./15. Januar TuS Wunstorf II – DT Hameln II

Sa./So., 21./22. Januar DT Hameln II – SG Rodenberg

Sa./So., 11./12. Februar Bückeburger WRB – DT Hameln II

Sa./So., 25./26. Februar DT Hameln II – TV Berenbostel

Sa./So., 4./5. März BW Neustadt – DT Hameln II

Damen-Regionsliga

Sa./So., 14./15. Januar DT Hameln III – TC GRE Hildesheim II

Sa./So., 21./22. Januar TC Bad Pyrmont II – DT Hameln III

Sa./So., 11./12. Februar DT Hameln III – TV Badenstedt Hannover

Sa./So., 25./26. Februar RW Ronnenberg II – DT Hameln III

Sa./So., 4./5. März TV Springe III – DT Hameln III  

DTH-Winterpunktspiele in der Hallensaison 2022/23
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Der Deutsche Tennisverein Hameln e.V. 
erhebt auf der Grundlage des §13 seiner Sat-
zung u. nach dem Beschluss vom 6. 5. 2022 
folgende Beträge von seinen Mitgliedern

● Erwachsene/Einzelmitglieder
  22,- € / Monat

● Paare/Lebensgemeinschaften:
  35,- € / Monat

● Familien:  42,- € / Monat

● In  Ausbildung/Freiwilligendienst:
 12,- € /Monat (höchstens bis zum
 vollendeten 25. Lebensjahr) 

● Passive Mitglieder: 5,- € / Monat 

Jugendliche 7. – 18. Lebensjahr

● 1. Jugendlicher:  10,-  € / Monat 

● 2. Jugendlicher und weitere der Familie:
 7,-  € / Monat 

● Jugendliche mit aktivem Elternteil:
 7,-  € / Monat 

Kinder 3. – 6. Lebensjahr

● 1. Kind:  5,- € 

● 2. Kind und weitere der Familie: 3,- €/ Mon. 

● Kinder mit aktivem Elternteil: 3,- € / Monat 

Für die Zuordnung ist das Alter am 1. 1. des 
Jahres maßgebend.

Der Einzug der Mitgliedsbeiträge erfolgt 
monatlich zu gleichen Teilen des Jahresbei-
trags. Bei Vereinseintritt im laufenden Jahr ist 
der Beitrag im Eintrittsmonat fällig. Der 
Beitrag kann per Bankeinzug oder Rech-
nungsstellung beglichen werden.
Kann der Bankeinzug aus Gründen, die das 
Mitglied zu vertreten hat, nicht erfolgen, sind 
die daraus entstehenden Bankgebühren 
(Rücklastschrift) von dem Mitglied zu tragen.

Mitglieder, die nicht am Einzugsverfahren 
teilnehmen, tragen den erhöhten Verwal-
tungsaufwand für die Erstellung einer 
Rechnung durch eine Bearbeitungsgebühr 
von 5,- € jährlich.

Arbeitsdienst

Gilt für aktive Mitglieder vom 14. bis 65. 
Lebensjahr. Für die Zuordnung ist das Alter 
am 1. 1. des Jahres maßgebend. Es sind 5 
Stunden Arbeitsdienst pro Jahr abzuleisten. 
Die abgeleisteten Stunden werden vom 
Platzwart auf Arbeitszetteln erfasst und 
bestätigt.
Für jede nicht nachgewiesene Arbeitsstunde 
sind im Folgejahr – zusammen mit dem Mit-
gliedsbeitrag – ersatzweise 16,- € an den Ver-
ein zu zahlen (maximal also 80,- €).
Die Vorstandsarbeit gilt als Ableistung des 
Arbeitsdienstes.

Vereinseintritt

Im Jahr des Vereinseintritts gelten folgende 
Regeln:

● bei Eintritt in den Monaten Januar bis Juni 
  voller Beitrag 

● bei Eintritt in den Monaten Juli bis Sep-
  tember halber Beitrag 

● bei Eintritt in den Monaten Oktober bis 
  Dezember kein Beitrag 

Statusänderungen

Statusänderungen, die nicht altersabhängig 
sind, müssen bis zum 30. 11. des laufenden 
Jahres für das Folgejahr schriftlich beantragt 
werden.
Ausnahme: eine Statusänderung von passiv 
in aktiv kann jederzeit beantragt werden.

Beitragsordnung des Deutschen Tennisvereins Hameln 

Vereinsmitglied beim Deutschen Tennisverein Hameln werden

Die Anmeldung zur Mitgliedschaft ist ab 
sofort vorrangig nur noch online möglich. 
Nur in Ausnahmefällen auch noch analog.

Wo melde ich meine Mitgliedschaft an?
Auf der Homepage des Deutschen Tennis-
vereins Hameln 

dthameln.de

Dort ist auf der linken Seite der Button
„Vereinsmitglied werden“ zu sehen. Dort 
muss online der Aufnahmeantrag ausgefüllt 
werden.
Wir freuen uns über jedes neue Mitglied

Der Vorstand
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Sichtblendenwerbung

Firma Baukmeier

Malermeister Ernst Deutsch

Elektro Hanisch

Blaupunkt

Kastner Dachdeckereibetrieb

AOS Verladetechnik

Edeka Hermasch

Pro Office

Sparkasse Hameln-Weserbergland

Wolfgang Rendorf Tennisplätze

Deister- und Weserzeitung Hameln

Teraske Ortho Reha GmbH & Co. KG

Koopmann & Wienkoop

LVM Ramona Sohns & Jens Rudolph

Der     
 dankt allen Werbepartnern und Sponsoren für

das gezeigte und künftige Engagement.
Unsere Mitglieder fordern wir auf, diese Partner

bei ihren Einkäufen besonders zu berücksichtigen!
 Der Vorstand

Preisliste für Inserate in diesem Heft:

1/1 Seite 580,– Euro

2/3 Seite 390,– Euro

1/2 Seite 290,– Euro

1/3 Seite 195,– Euro

1/4 Seite 145,– Euro

Die Preise gelten für vier Ausgaben 
im Jahr. Zu den genannten Anzeigen-
preisen kommen noch 19% 
Mehrwertsteuer hinzu.

1000 Exemplare werden pro Ausgabe 
gedruckt und erscheinen jeweils am 
Quartalsanfang.
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Wir danken allen Inserenten für die freundliche Mithilfe.
Unsere Mitglieder bitten wir, diese bei ihren Einkäufen

besonders zu berücksichtigen!

Inserenten-Verzeichnis Seite

Allee-Apotheke .........................................16

Ambrosia Ristorante .................................52

AOS-Verladungstechnik ...........................39

Auguste Heine Bestattungswesen..............4

Bente Garten- und Landschaftsbau..........31

Beye Ingenieurbüro GmbH.......................27

Blesius Fotostudio ......................................4

Deutsch Malerbetrieb .................................9

Die Hamelner Tennistrainer ........................6

Die Kfz-Werkstatt Michael Rennen...........12

Edeka Hermasch ......................................11

Ehlerding Blumen .....................................59

Engel Gebäudereinigung..........................35

First Reisebüro .........................................29

Franke Autoteile Technik.............................5

Glasklar Gebäudereinigung......................42

Grope Tischlerei .......................................17

Gümpel Zaunbau........................................7

Hanisch Elektro ........................................43

Knemeyer Betten......................................13

Kock Rechtsanwälte .................................28

Koopmann & Wienkoop............................53

Kursawe Bauunternehmen .......................30

Latzel Bad und Heizung ...........................54

LVM-Versicherungsbüro Sohns ................58

Marcel‘s Tennis Academy .........................45

Meisterstück-Haus....................................34

Radio Schulz ............................................32 

relog Hameln GmbH.................................15

Wolfgang Rendorf Tennisplätze................14

Sparkasse Hameln-Weserbergland..........60

Stadtwerke Hameln ..................................30

Steuerkanzlei Schmidt ................................8

Tanzschule Für Sie ...................................36

Teraske Ortho Reha .................................41

Volksbank Hameln-Stadthagen ................41

VGH-Vertretung Labisch OHG .................10

XOX Snack und Gebäck...........................59
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Die nächste Ausgabe erscheint Anfang Januar 2023.

Redaktionsschluss hierfür ist der 11. Dezember 2022.

DTH-Infos online: www.dthameln.de

Veranstaltungen 2022
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Samstag, 8. Oktober, 19 Uhr  Saisonabschluss beim DTH

Arbeitsdienst im Herbst

Der Herbst naht mit schnellen Schritten.

Wir müssen unsere Anlage – wie in all den Jahren – wieder winterfest machen.
Alle Mitglieder, die sich am Winterdienst beteiligen wollen oder müssen, können nach 

vorheriger Absprache mit unserem Platzwart diesen an folgenden Tagen ableisten:

Sonnabend, 22. Oktober, ab 9.00 Uhr
Sonnabend, 5. November, ab 9.00 Uhr

Sonnabend, 19. November, ab 9.00 Uhr

Melden Sie sich bitte telefonisch vorher bei unserem Platzwart, Herrn Uwe 
Hachmeister, Handy 0176-82543016, an, damit er eine entsprechende 

Arbeitsdisposition vornehmen kann.
Der Vorstand freut sich über eine große Anzahl Arbeitswilliger.



mit Gartenmarkt

Seit über 100 Jahren

Peter Ehlerding
Deisterstraße 90

31785 Hameln

Telefon 0 51 51 / 1 40 52
Telefon 0 51 51 / 1 40 53
Telefax 0 51 51 / 5 91 45

E-Mail:
Blumen-Ehlerding@t-online.demit Online-Shopping www.Blumen-Ehlerding.de
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